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Am 15« März fand eine von mir veranlaßte baupolizeiliche Unter¬
suchung des Bauzustandes des Hauses Landstraße Nr. 30 statt,
die das Ergebnis hatte daß wegen der infolge der enormen Über¬
belastung der Bibliotheksräume entstandenen Bauschäden die Bib¬
liothek entfernt werden muß und auch nicht mehr hinein darf,
da ja die Schäden nur immer größer würden. Ich war dabei Vertre¬
ter des Unterrichtsministeriums und der Bibliothek. Der Abt von
Kremsmünster gab zu Protokoll, daß das Stift für die Schäden
nichts könne und daher auch nicht zahlen werde. Eine Abschrift
des Protokolls liegt bei den Akten.
Am 18. März langte als Geschenk vom Böhmerland-Verlag in Eger
ein das Böhmerland-Jahrbuch f. 1924.
Am 19. März beendete ich die Verzettelung der in der Kapelle
aufbewahrten Druckschriften und legte die Zettel ein. Es sind
noch die Handschriften und Inkunabeln zu revidieren.
Am 24. März erhielt die Bibliothek von UB. Graz als Geschenk
23 Bde. der Entscheidungen des obersten Gerichtshofes, 6 Bde.
Zeitschriften und 2 Bde. der Veröffentlichungen des Hamburger
Ausland-Instituts.
Am 4. April hatte ich die erste Besprechung mit dem Hauptmann
Vilh. Gruß, dem Vertreter eines großen Baukonsortiums, auf den
mich Hofrat H. Gabriel aufmerksam gemacht hat, wegen des Neu¬
baues der Studienbibliothek. Am gleichen Tage traf die Verstän¬
digung des Bauamtes von dem an das Stift Kremsmünster ergangenen
Auftrag wegen der Räumung der Bibliothek ein.
Am 7. April erhielt die Bibliothek von der Wiener Universitäts¬
bibliothek 22 Bde. Zeitschriften,darunter 3 mit der Zusicherung
der Fortsetzung, und 6 andere Druckschriften, am 9. April aus
Italien 4 Schriften.
Am 9» April fand von 11-1 ' 2 Uhr in der Landesregierung bei Hof¬
rat Meiß-Teuffen eine Sitzung statt, an der teilnahmen: Meiß-
Teuffen, Eigl, Materna, Kräh, Skutetzky, Schiffmann. Es wurde
beschlossen, den formellen Rekurs gegen die Bestimmung der Bau¬
behörde zu ergreifen, daß die Belastung in der Bibliothek die
eines normalen Zimmerbodens nicht überschreiten dürfe, die not¬
wendigen Pölzungen der Fensterböden vornehmen zu lassen und am ,

11. April neuerdings eine Sitzung abzuhalten, zu der der Abt
von Kremsmünster einzuladen ist. Diese Sitzung fand aber erst
am 15 . April statt. Es wurde beschlossen, daß sowohl Landesre¬
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